Malborn des Stammes Malkowski aus Skurpien, Amt Soldau, Kreis 
Neidenburg, Ostpreußen 


Wappen: Unter goldenem Schildhaupt, darin ein roter Doppelsparren, in Rot ein zwei goldene 
schräglinke Wellenbalken umschließender gemauerter, neunmal silbern gefugter, goldener 
Ring. Auf dem rot-golden bewulsteten Helm mit rot-goldenen Decken ein rot-silbern 
geschachter Dreiecksschild zwischen von Rot und Gold im Zickzackschnitt übereck geteilten 
Elchschaufeln. (Dt. Wappenrolle 10233,98) 


Evangelisch. Vor 1945 zu Skurpien und Neidenburg, nach 1945 zu Köln und Remagen. 


Erstmalig urkundlich erwähnt wird die Familie Malkowski in der Prästationstabelle Nr. 1 von 
1775. Dort findet sich in der Rubrik 'Specielle Nachweisung von den im Anno 1774/79 beym 
Amte Soldau eingetragenen wüsten Zinse' ein Jakob Malkowski, der einem sogenannten 
wüsten Erben namens Gilkowe für die Bebauung einer Hufe einen Zins in Höhe von 4 
[Groschen?] zu entrichten hatte. Der preußische Dragoner George Malkowski — vermutlich 
sein Sohn - wird in den Kirchenbüchern von Borchersdorf im Jahre 1785 genannt, als Vater 
eines zu früh geborenen und verstorbenen Sohnes. Zwei weitere Kinder und eine Ehefrau 
fanden ebenfalls den frühen Tod. Im Jahre 1792 hatte er jedoch drei lebende Kinder und 
wahrscheinlich keine Ehefrau. Er muss danach aber wieder geheiratet haben, denn in Jahren 
1800 und 1805 sterben zwei weitere Söhne im Kindesalter. In Skurpien haben aber zu dieser 
Zeit noch mehr Malkowskis gelebt, u.a. ein Instmann und ein Schmied. Ein Brand in der 
Kirche von Borchersdorf im Jahre 1823 hat leider einige Kirchenbücher zerstört, sodass der 
blutmäßige Anschluss von Jakob zu George nur wahrscheinlich ist. 

Seit 1801 bewirtschaftete George Malkowski drei Hufen Land und eine Kate in Skurpien. 
Nach seinem Tode im Jahre 1821 übernahm seine Witwe den Pachtvertrag, zunächst alleine, 
dann mit ihrem neuen Ehepartner. Aber schon wenige Jahre später musste sie die gepachtete 
Kate und das Land aufgeben. Erst im Jahre 1852 erhielt der wohl einzige überlebende Sohn 
von George, der Instmann Andreas Malkowski, den Pachtvertrag zurück. Die Familie konnte 
den Besitz bis 1945 halten. Andreas’ Sohn Michael wurde Schneider und lebte und arbeitete 
in Skurpien. Den Familienbesitz erhielt dann der jüngste Sohn Rudolf, nachdem der älteste 
Sohn Hermann in den Postdienst eingetreten war und sein jüngerer Bruder Emil in der 
Kreisstadt Neidenburg eine Schneiderei eröffnete. Im Jahre 1942 änderten die Nachfahren 
von Hermann Malkowski ihren Familiennamen in Malborn. Seit 2003 besitzt die Familie ein 
Grundstück in Schottland, mit dem der schottische Gutsherrentitel Zaird of Glencairn 
verbunden ist. Der Titel wurde bis 2004 von Erhard Malborn geführt und ist nach dessen Tod 
auf seinen Sohn Peter übergegangen. 


Literatur: Malborn, Peter J.E.: Die Familie Malkowski aus Skurpien, Kreis Neidenburg. In: 
Ostdeutsche Familienkunde, Band 15, 48. Jahrgang, Heft 1, Jan-März 2000, S. 289-294. 


Stammreihe 


I. Jakob Malkowski, *..., +..., 1774/75 urkundlich erwähnt 
©... 


II. George Malkowski, * ..., + Skurpien Anfang 1821, ehem. Dragoner und Eigenkätner in 
Skurpien, 
©]. ... * Skurpien 1763, + Skurpien 1797, 
© ]I. Elsa Stanufakowski, *..., +... 


Kinder, zu Skurpien geboren: 

erster Ehe 

1. Martin, +* 07.11.1785 

unbek. Sohn +* 31.05.1787 (Zwilling von 3.) 
unbek. Sohn +* 31.05.1787 (Zwilling von 2.) 
unbek. Kind 

unbek. Kind 

. unbek. Kind 

zweiter Ehe 

7. Jakob, * ...07.1800, + 02.10.1800 

8. Jakob, * ...06.[1805], + 29.07.[1805] 

9. Andreas, siehe II. 


nuRun 


IH. Andreas Malkowski, * ..., + ..., Instmann, urkundlich erwähnt 1852, 
© Gottliebe Robaczek, *..., +... 
Kinder, zu Skurpien geboren: 
1. Michael, siehe IV. 
2. weitere Kinder nicht bekannt 


IV. Michael Malkowski, * Skurpien 29.09.1854, + ..., Schneider, 
© Borchersdorf 07.11.1880 Else Radzanowski, * Usdau 18.08.1856, + ... 
Kinder, zu Skurpien geboren: 

1. Eva Auguste, * 13.08.1881, + Ulstrup 04.03.1948 

© Adam Michael Lukas, *..., +... 

2. Hermann, siehe Va. 

3. Emil, siehe Vb. 

4. Rudolf, siehe Ve. 


Va. Hermann Julius Malkowski; * Skurpien 12.07.1885, + Neidenburg 02.02.1942, 
Postschaffner 
© Waltershausen 23.06.1912 Martha Henriette Gutkowski (ab 1942 Malborn), * Lißaken Kr. 
Neidenburg 25.09.1889, + Köln 03.07.1971 
Kinder: 
1. Herbert, siehe VIa. 
2. Oswald Otto Siegfried, (ab 1942 Malborn), * Roggen 19.08.1917, 
»« Dunaevo/Russland 25.02.1943, Feldwebel 
3. Walter Kurt Wilhelm, (ab 1942 Malborn), * Roggen 04.11.1919, Finanzbeamter, 
© 28.12.1959 mit Eva Witt, * Danzig 29.10.1925 
Clarenbachstraße 160, 50931 Köln 
4. Oskar Heinz Richard, (ab 1942 Malborn), * Neidenburg 13.05.1923, + Bonn 
18.08.1997, Kaufmannsgehilfe 
5. Erhard, siehe VIb. 


Vb. Emil Malkowski, * Skurpien 14.03.1890, + Berlin 04.08.1950, Schneider 
© Emma Danowski, *..., +... 
Kinder: 
1. Ehrenfried, * Neidenburg 09.02.1924, + ...31.12.1980 
2. Edith, * Neidenburg 22.08.1928 
© Erhard Stahlbersg, *... 


Ve. Rudolf Malkowski, * Skurpien 17.07.1893, + ca.1960, Schneider 
©9 Anna Piesarski, *..., +... 
Kinder, zu Skurpien geboren: 
l. Hedwig, * 20.03.1920, + Elze-Bennemühlen 29.10.2002, 
© Heinz Tauchert, *..., +... 
2. Otto, * 10.04.1921, »% ...08.04.1942, Gefreiter 
3. Erich, siehe VIc. (Zwilling von 4.) 
4. Erika, * 31.03.1929, (Zwilling von 3.), +..., ®... 


Vla. Herbert Malkowski (ab 1942 Malborn), * Roggen 22.01.1914, 
”s Stuhlweißenburg/Ungarn 07.01.1945 , Feldwebel 
© Olga Nieviera, * 02.07.1919, +... 
Kind: 
l. Rosemarie Renate Ehrengard Malkowski (ab 1942 Malborn), * ...01.02.1940, + 
Golchen (?) 03.07.1978, Organistin 
© 


VIb. Erhard Walter Heinrich Malkowski (ab 1942 Malborn), * Neidenburg 03.06.1930, + 
Remagen 17.03.2004, Angestellter, seit 2003 Laird of Glencairn 
© Bensberg 30.04.1964 Else Kowalzik, * Berndhöfen Kr. Lyck 16.04.1938, + Andernach 
22.03.2001 
Kind, zu Köln geboren: 
1. Dr. phil. Peter Jürgen Erhard Malborn * 04.04.1966, Übersetzer & Journalist 
Frongasse 11, 53424 Remagen 


VIe. Erich Malkowski, * ...31.03.1929, + Altenburg ... (Arbeitsunfall), Arbeiter in 
Brikettfabrik 
©... 

Kinder: 

l. unbek. Kind (Zwilling von 2.) 

2. unbek. Kind (Zwilling von 1.) 

3. unbek. Kind 


